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Politiſche Wochenſchau
Mit einem rein negativen Ergebnis ſchloſſen die Be

tungen über den Sprachenparagraphen des
ichsvereinsgeſetzes ab Vergebens ſuchten die Freiſinni
unter Führung des Abg Müller Meiningen die übrigen

Lcparteien und die Regierung zu einer einſichtsvollen Be
lung des Sprachenproblems zu veranlaſſen Da erſt die

erſte Kommiſſionsberatung ſtattgefunden ſo iſt die Möglich
nicht ausgeſchloſſen daß ſchließlich doch noch ein Einver

men erzielt wird Vielleicht daß unter Fixierung ge
ſer Kautelen die Ordnung der Sprachenfrage der Landes
ct ebung überwieſen wird Sollte auch die zweite Kom

e keine Einigung bri ſo bleibtniſſionsberatung noch keine Einigung bringen ſo blei
noch der Ausweg daß das Arrangement im Plenum erfolgt
Indeß wird der Rechten nachdrücklich klar zu machen ſein
daß ſie 7 zu ſehr auf die Annahmefreudigkeit der Linken

chen hat
in Wo Reichstage wurde der Geſetzentwurf über den

tleinen Befähigungsnachweis ebenſo wie die
große Gewerbeordnungsnovelle und die Heimarbeitsvorlage
an 28gliedrige Kommiſſionen überwieſen Beim Etat des
geichsamts des Jnnern legte Herr v Bethmann Holl
weg ſeine Grundgedanken über die Arbeitskammervorlage
dat die bei Arbeitnehmern und Arbeitgebern bisher gleicher
Abneigung begegnet Die Anregung Streſemanns behufs
Schaffung einer Reichshandels Auskunftszentrale erfuhr
auf Seiten der liberalen Linken entſchiedene Zurückweiſung
da ſie in dieſem Beſtreben offenbar den Verſuch erblickt die
Fertigfabrikatinduſtrie von dem privaten Ausfuhrhandel un
abhängig zu machen Streſemanns Angriff gegen die Preis
politik der Kohlen und Eiſenſyndikate veranlaßte eine Dis
kuſſion der Kohlenpolitik wobei insbeſondere Graf Kanitz
mit bemerkenswerter Schärfe gegen die Wirtſchaftspolitik
der ſchweren Jnduſtrie vorging In dieſen Auseinander
ſehungen kann man Anſätze zu parlamentariſchen Neuglie
derungen erblicken den kommenden Bruch der Freundſchaft
der bisherigen Zolltarifmehrheit in ihren Hauptelementen
wittern Derartige Erſcheinungen legen dem Liberalismus
die Pflicht auf ſich beſonders wachſam zu zeigen und von
intiner Nachbarſchaft zu groß induſtriellen Zirkeln ſich nicht
zu politiſchen Fehlſchritten verleiten zu laſſen Die eindrucks
vollen Ausführungen des Abg Fuhrmann konnten wie ein
Wegweiſer in der momentan noch verworrenen Situation
wirken

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe erlebte das
Schauſpiel von der Enteignungsvorlage ſeinen letzten Akt
Der Herrenhausfaſſung des Oſtmarkengeſetzes wurde die Ge
nehmigung erteilt Jm übrigen verweilte die Beratung
bei dem Etat des Miniſteriums des Jnnern der Seehandlung
und der Eiſenbahnen Miniſter v Moltke betonte nochmals
daß die Beamten bei den Wahlen Unparteilichkeit an den
Tag zu legen haben und Friedberg griff die Eiſenbahn
Kinanzpolitik des Freiherrn von Rheinbaben an Deſſen
Veſchluß die Einbringung der neuen Beamtenbeſoldungs
vorlage bis zum Herbſt zu vertagen zeitigte eine Reihe von
Interpellationen die in der nächſten Woche zur Erörterung
kommen werden

Eine bedeutſame und erfreuliche Erklärung wurde in
derjenigen politiſchen Frage die nach wie vor das Jnter
eſe beherrſcht der preußiſchen Wahlrechtsfrage
eitens der preußiſchen Mitglieder des Zentralvor
e nationalliberalen Partei h S e

ach ſich die Partei für das geheime Stimmrecht aus Hiermit hat ſich e rtal der r Partei ein
ſtarker Wandel der Anſchauungen über den Wert der offenen
Stimmabgabe vollzogen man wird dieſe Erſcheinung mit
Recht dem Einfluß des Jungliberalismus zuſchreiben der
mit von ſegensreicher Einwirkung auf die Stellungnahme
e Ietionalliberalen preußiſchen Landtagsfraktion gewor
en iſt

ſo Die Lage in Marokko wurde noch verworrener als ſie
either ſchon war Gegenſultan Mulay Hafid eroberte Settat
zurück und verbangte die Unterwerfung von Mekinez Der
Nanzöfiſche General Amade der nach einer Verſion tödlich
ne wundet ſein ſoll nach einer anderen auf dem Vormarſch
en Mulay Hafid vegriffen iſt erhielt eine Verſtärkung
m 3000 Mann die ſich teils aus Senegal teils aus Algier

neyen zuſammenfetzen Der Kommandant von Algier Ge
Liautey wurde in Gemeinſchaft mit dem franzöſiſchen

i gndten Regnault nach Caſablanca entſandt in einer
r über deren Zweck der Schleier des Geheimniſſes ge

näcte wurde Eine franzöſiſche Note die allen Signatar
Ftante von Algeciras unterbreitet wurde betont daß
Rar ichs Operationen ſich nach wie vor im Rahmen der
Santa bewegen und nur der Unterwerfung der
indes tämme dienen ſollen Jm Gegenſatz hierzu wurde
biet reits eine Ausdehnung der Expedition auf das Ge
rei hen Tafilet angekündigt Einſtweilen wurde Frank
ſpruch neue kriegeriſche Aktion von den Mächten ohne Ein
reich ch ngenommen da man an dem Vertrauen daß Frank
dingt z die Beſchlüſſe von Algeciras achten werde unbe
wurde eſthält Die perſiſch türkiſchen Grenzkonflikte
der t die endgültige Räumung Saudſchbulaks ſeitens
eng en Truppen zum Abſchluß gebracht Das Bom

tentat dem ſich der Schah von Perſien bei
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Saale Zeikun
Zweiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 7 März
ſeiner erſten Ausfahrt nach dem Verfaſſungskonflikt aus
geſetzt ſah bewies wie bedenklich die Situation in Teheran
zur Zeit noch iſt Hoffentlich gelingt es bald das perſiſche
Reich auf dem Wege einer gedeihlichen Reformpolitik aus
dem Zuſtande der ſteten Wirren herauszubringen Die
Sandſchakbahnkriſis die ohne allen Grund über
Nacht zur Haupt und Staatsfrage auf dem Balkan gewor
den war iſt ebenſo ſchnell wieder beigelegt worden Sämt
liche Mächte erwieſen dem öſterreichiſchungariſchen Projekte
eine ſympathiſche Haltung Die ruſſiſchſerbiſchitalieniſche
Gegeneiſenbahn das Donau Adriaprojekt fand die Zu
ſtimmung Oeſterreich Ungarns ſo daß die Türkei infolge der
neuen Rivalität der Mächte zu wichtigen wirtſchaftlichen Ge
bietsaufſchlüſſen gelangt Ob der Beſuch des Königs
Peter von Serbien in Petersburg politiſch von Be
deutung ſein wird muß man abwarten Wie ſehr die Bal
kanpolitik und überhaupt die Mittelmeerpolitik in den Vor
dergrund rückt beweiſt jedenfalls die Tatſache daß die
nächſten Monarchenbegegnungen und Monarchenreiſen ſich
alle in jenen Gegenden abſpielen es ſei nur erinnert an den
Beſuch König Eduards in Konſtantinopel an Kaiſer Wil
helms Aufenthalt in Korfu an ſeine bevorſtehende Reiſe
nach Albanien an ſeine geplante Begegnung mit ſeinem
Oheim und mit dem König von Jtalien an die öfters er
wähnte Reiſe der Zarenfamilie nach Jtalien und ſchließlich
auch an die bevorſtehende Durchfahrt des amerikaniſchen
Geſchwaders durch das Mittelmeer König Eduard hat
bereits ſeine Kontinentreiſe angetreten und in Paris bei
Fallières und Clémenceau Station gemacht von wo er ſich
zunächſt nach Biarritz begibt

Ein Disput erhob ſich darüber ob die evangeliſche
Trauung des Fürſten von Bulgarien die dieſer
Tage erfolgt iſt eine Scheintrauung geweſen ſei oder nicht
Bekanntlich iſt der Fürſt doppelt getraut worden evangeliſch
und katholiſch Ein beſonderes Jntereſſe dürfte die Frage
in weiten Kreiſen ſchwerlich finden Bemerkenswerter war
jedenfalls daß der ruſſiſch ſchwediſche Konflikt wegen der
Aalandsinſeln glücklicherweiſe in völlig zufrieden
ſtellendem Einvernehmen beſeitigt worden iſt Wenigſtens
hat man von ſchwediſchen Vorbehalten gegenüber der neuen
Ordnung der Frage die Rußland anregt nichts gehört Der
Fall Calvino der zu ruſſiſch italieniſchen Verſtimmungen
zu führen ſchien hat ſich auch völlig aufgeklärt Dagegen
neigten einige andere politiſche Probleme zu Verwicklungen
und zwar in erſter Linie das Kongoſtaatproblem
Belgien macht indes nun ganze Arbeit und König Leopold
bleibt daher nichts übrig als die von Belgien vorgeſchriebe
nen Bedingungen zu akzeptieren Die Nachricht von der be
vorſtehenden Uebertragung des Beſitzes an den portugieſiſchen
Kolonien Mozambique und Angola an England und
Deutſchland klang nicht gerade vertrauenerweckend

Ein kurzer Blick auf die Zuſtände in den Vereinig
ten Staaten möge den Schluß der Betrachtung bilden
Die Kampagne gegen die Truſts hat nun zur Anklage
erhebung gegen die Standard Oil Company geführt deren
Auflöſung die Staatsanwaltſchaft erzwingen will Eine
furchtbare Kalamität ergab ſich in dem ungenierten Treiben
der Anarchiſten die in Chicago den Polizeichef Shippy über
fielen Damit war das Signal zu einer allgemeinen Anar
chiſtenverfolgung gegeben die nun mitten im Sang S

Deutſches Reich
Kaiſer Wilhelm und König Viktor Emanuel

Zu der Meldung über eine Entrevue des Kaiſers mit
König Viktor Emanuel in der Zeit zwiſchen dem 10 und
15 April in Venedig erfährt der Tag daß dieſe Zu
ſammenkunft einen lediglich privaten Charakter tragen
wird Es handelt ſich um keine Staatsviſite die der Kaiſer
ſeinem Dreibundgenoſſen abzuſtatten gedenkt ſondern um
eine freundſchaftliche Begrüßung der beiden Monarchen bei
welcher der Kaiſer als Privatmann mit ſeinem Freunde bei
ſammen ſein wird

Kaiſer Wilhelm in Wilhelmshaven
Nachdem der Kaiſer in deſſen Gefolge ſich Staatsſekre

tär v Tirpitz und Admiral v Baudiſſin befanden in Wil
helmshaven die Rekruten begrüßt und die Front abge
ſchritten hatten hielten die Marinepfarrer beider Kon
feſſionen Anſprachen Darauf folgte die Vereidigung und
eine kurze Anſprache des Kaiſers an die Rekruten Admiral
Merten brachte hiernach ein Hoch auf den Kaiſer aus Nach
der Vereidigung nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen
entgegen und fuhr dann von der zahlreichen Menge mit
Hurrarufen begrüßt durch die reich beflaggten Straßen zum
Kaſino um dort das Frühſtück einzunehmen

Beamtenbeſoldung und Neuwahlen
Jm Abgeordnetenhauſe iſt man allgemein der Meinung

daß die Beamtenbeſoldungsvorlage in dieſer Seſſion nicht
mehr eingebracht werden wird Bekanntli r über die
Einbringung dieſer Vorlage vier im weſentlichen gleichlau
tende Jnterpellationen eingebracht worden Es verlautet
als ſicher daß die Beantwortung dieſer Anfragen erſt Ende
der nächſten Woche erfolgen ſoll und zwar durch den Miniſter
v Bethmann Hollweg der zuvor auf die gleich
lautenden Interpellationen wegen der Gehaltserhöhungen
für die Reichsbeamten im Reichstage antworten ſoll Dar
aus würde folgen daß die Regelung dieſer wichtigen Frage
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im Reichstag und Landtag bis zum Herbſt verſchoben werden
ſoll Man nimmt weiter an daß das Abgeordnetenhaus
nach u des Etats und der wenigen anderen Vor
lagen Polizeikoſtengeſetz Quellenſchutzgeſetz aufgelöſt
werden t und zwar noch vor Oſtern Nach Artikel 51
der preußiſchen Verfaſſung müßten binnen 60 Tagen nach der
eſeſang die Wahlen erfolgen ſo daß man alſo mit der

Wahrſcheinlichkeit zu rechnen hätte daß die Neuwahlen

r ſchon Ende Mai odernfang Juni erfolgen würden
Anſcheinend will alſo die Staatsregierung die Frage der

Reichsfinanzreform mit der Beamtenbeſoldungsfrage ver
binden eine Auffaſſung die den Wünſchen der beteiligten
Beamtenkreiſe recht wenig entſprechen dürfte

Eine Warnung Deutſchlands an Frankreich
Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt zur marokkaniſchen

Frage Die von den Zeitungen angekündigte Mitteilung der
franzöſiſchen Regierung über die bevorſtehende Entſendung
von Verſtärkungen nach Caſablanca iſt auch hier durch den
franzöſiſchen Botſchafter erfolgt Bei Entgegennahme der
Mitteilung wurde vom Auswärtigen Amte Herrn Cambon
die Erwartung ausgedrückt es werde Bedacht
genommen werden daß die ſchon durch die bisherigen mili
täriſchen Maßnahmen in Marokko erheblich beeinträchtigten
deutſchen Handelsintereſſen nicht noch wei
teren empfindlichen Schaden erlitten DerBotſchafter gab namens ſeiner Regierung eine entſprechende
Zuſage

Die evangeliſche Trauung des Fürſten von Bulgarien
Die Geraer Zeitung ſchreibt Den über die Vermäh

lung des Fürſten von Bulgarien mit der Prinzeſſin von
Reuß j L in der auswärtigen Preſſe verbreiteten gänzlich
aus der Luft es Nachrichten gegenüber wonach auf
dem Schloſſe Oſterſtein nur ein evängeliſcher Gottes
dienſt aber keine kirchliche evangeliſche Trauung
ſtattgefunden habe wird hierdurch auf Befehl des Erb
prinzen amtlich r daß am 1 März d J mittags
12 Uhr in der Schloßkirche zu Oſterſtein eine voll gül
tige evangeliſche kirchliche rauung unter ſtrenger Beob
achtung aller agendariſchen Vorſchriften der evan eliſchen
Kirche vollzogen worden iſt Die entgegengeſetzten usfüh
rungen anderer Blätter enthalten eine völlige Entſtellungder Tatſachen und kennzeichnen ſich als dreiſte Erfindung

Anſiedelungspräſident Blomeyer
Die Nachricht daß Herr Blomeyer zum Regierungs

präſidenten von Stralſund ernannt worden ſei und demge
mäß das Präſidium der Anſiedelungskommiſſion niederlege
wird beſtritten Ob es ſich dabei nur um den Zeitpunkt der
Demiſſion des Herrn Anſiedelungspräſidenten handelt geht
aus der Nachricht nicht klar hervor

Zur Reichsfinanzreform
erfährt das Leipz Staatsſekretär Sydow werde jetzt
das Finanzprogramm ausarbeiten es aber erſt im Her
an den Reichstag bringen Man werde dabei beſtrebt ſein
dem Reich 280 bis 300 Millionen Mark zu erſchließen Jn
bezug auf die Frage der direkten Steuern ſtehe man ſo daß
Verhältniſſe eintreten könnten die die Reichsregierung
nötigen auf ſie zurückzugreifen

Verfaſſungsänderung in Mecklenburg
Das Staatsminiſterium von Mecklenburg Schwe

rin gibt amtlich bekannt daß der Landtag der über die
Verfaſſungsänderung beraten ſoll am 12 Mai
eröffnet werden wird

Allgemeine Mitteilungen
Abgeordnete aller Parteien des preußiſchen Abge

ordnetenhauſes Dr Arendt Mansfeld und Genoſſen haben
den Antrag eingebracht die Staatsregierung zu erſuchen
dem Landtage der Monarchie noch in dieſer Seſſion einen

Geſetzentwurf vorzulegen durch den Taggelder und Reiſe
koſten für die Mitglieder des Hauſes der Abgeordneten in
Anlehnung an die Beſtimmungen des Reichsgeſetzes vom
21 Mai 1906 Diätengeſetz gewährt werden

Die Vorlage wegen Baues des maſuriſchen
Schiffahrtskanals iſt geſtern dem Abgeordnetenhauſe
zugegangen

Die deutſche Regierung hat der Schweiz den Abſchluß eines neuen Kiederlaſſungsverttages vor
geſchlagen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Niobe iſt am 2 März in Zamboanga

auf Mindanao Philippinen eingetroffen Tiger iſt am 5 März
in Tſchingkiang Yangteſe eingetroffen und geht am 7 März
von dort nach Nanking ab Tpdbt S 90 iſt am 5 März in
Schanghai eingetroffen und geht am 13 März von dort nach
Tſingtau in See Loreley iſt am 5 März im Piräus eingetr
Tpbdt Sleipner iſt am 5 März in Cartagena eingetroffen und
hat an demſelben Tage die Reiſe nach Meſſina fortgeſetzt

Deutſcher Reichstag
117 Sitzung vom 6 März 1 Uhr

Die Beratung des

Etats des Reichsamts des Jnnern
wird fortgeſetzt

Bayeriſcher Staatsrat v Burkhard Der Herr Abg Fuhr
mann hat geſtern dem bayeriſchen Herrn Finanzminiſter Aeuße
rungen über die Finanzreform in den Mund gelegt aus denen er
den Schluß zog daß der bayeriſche Finanzminiſter Schrittmacher
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der Sozialdemokratie im Sinne des preußiſchen Finanzminiſters
ſei Redner gibt die Fuhrmannſchen Aeußerungen wieder und
fügt dann hinzu Das iſt ſo ungefähr das Gegenteil deſſen was
der bayeriſche Finanzminiſter wirklich geſagt hat Dieſer hat
überdies ausdrücklich erklärt daß er ſich durchaus nicht für die
Zukunft binden wolle Wollen Sie doch den neuen Herrn Reichs
Matzſekretär erſt ſeine Vorſchläge ausarbeiten laſſen m Jch

hoffe daß wir dann alle zuſammenwirken werden damit das Reich
aus ſeinen finanziellen Schwierigkeiten herauskomme Wir alle
ſind doch überzeugt daß es

ſo wie es jetzt iſt nicht weiter gehen kann
Es müſſen für das Reich Mittel beſchafft werden ohne daß den
Bundesſtaaten die Erfüllung ihrer Aufgaben unmöglich gemacht

wird
Abg Hoch Soz Was Graf Kanitz über die Kartelle geſagt

hat können wir durchaus unterſchreiben Nur über die Urſachen
ſind wir verſchiedener Meinung Gegen das Kartellunweſen muß
eingeſchritten werden Auch die Arbeiter leiden ungemein unter
der unerträglichen Lohnpolitik der Syndikate Die preußiſche
Regierung die die Syndikatsbildung begünſtigt hat iſt aber auch
nur ein Organ des Großkapitalismus Die einzig wahre Sozial
politik beſteht darin

der Uebermacht des Kapitalismus Grenzen zu ziehen
Er hoffe daß ſchließlich auch Graf Kanitz und ſeine Freunde der
Sozialdemokratie in ihrem Kampfe gegen den Kapitalismus bei
ſtehen würden Auch die Handlungsgehilfen hätten ja zum großen
Teile ſchon eingeſehen daß ſie am beſten täten ſich der Sozial
demokratie anzuſchließen Dem Staatsſekretär v Bethmann macht
Redner weiterhin zum Vorwurf gleich in ſeiner erſten Rede hier
im Hauſe bei der erſten Gelegenheit die ſich ihm bot auf eine
Anfrage von anderer Seite geantwortet zu haben Jawohl die
Krankenverſicherung muß geändert werden damit die Kranken
kaſſen nicht mehr politiſch gemißbraucht werden Wo iſt ein
ſolcher Mißbrauch Wir tun in den Kaſſen nur das was Sie
ſelber tun Stellen denn etwa die bürgerlichen Kaſſen wenn ſie
irgend eine Stelle zu vergeben haben einen anderen als einen
Bürgerlichen an Sie gehen jetzt nur darauf aus die Selbſtver
waltung der Kaſſen zu beſeitigen und Sie folgen dabei nur den
Vorſchlägen des Zentralverbandes Sich weiter über die Kranken
kaſſenfrage über den Konflikt mit den Aerztevereinigungen ver
breitend wirft Redner dem Abg Mugdan vor bei einer früheren
Aeußerung daß die Krankenkaſſenvorſtände nicht mit den Aerzte
Organiſationen verhandeln Ja gewußt zu haben daß dies

dennicht der Wahrheit entſpreche
Arbeitskammer Entwurf

angehe ſo bekunde das Widerſtreben des Staatsſekretärs die Ar
beiter Organiſationen zum Wahlrecht zuzulaſſen ein durch nichts
motiviertes Mißtrauen des Staatsſekretärs gegen die Arbeiter
Organiſationen Die ganze Geſchichte der Sozialpolitik ſei ein
lahmes Nachhinken der Regierung und der bürgerlichen Parteien
hinter den Anregungen welche die ſozialdemokratiſche Partei
längſt durch ihre Anträge gegeben habe Wäre es nach den
bürgerlichen Parteien gegangen ſo hätten wir auch noch nicht die
erſten Anfänge von Arbeiterſchutz

Staatsſekretär v Vethmann Hollweg Jch will heute nicht
nochmals auf die Frage der Arbeitskammern eingehen ich werde
mich mit dem Vorredner über dieſe ſo viele Schwierigkeiten
bietende Frage doch nicht einigen Der Vorredner hat ſich ja auch
von Animoſität ſo wenig freigehalten daß er jedes Tun der Re
gierung zu einem arbeiterfeindlichen ſtempelt Jch will daher
nur auf die Frage der Jnvalidenrenten eingehen Der Vor
redner meint es würden jetzt überaus viele Renten wieder ent
zogen ohne daß dazu Grund vorliege Das iſt nicht der Fall
Daß und weshalb eine Nachprüfung der Renten hat ſtattfinden
müſſen iſt ja bekannt Jch denke daß nicht ohne vorliegende Be
rechtigung Renten beanſprucht werden daran haben alle Teile
ein Jntereſſe Es ſind allerdings Renten entzogen worden Aber
ſelbſt die Aerzte haben ſich überzeugt daß bisher vielfach Jrr
tümer in bezug auf die Vorausſetzungen der zu einem Renten
anſpruch berechtigenden Erwerbsunfähigkeit obgewaltet haben
Nun zu etwas anderem Der Abg Kaempf wies neulich auf die
vorjährige vom Reichstage angenommene Reſolution Ablaß betr

Wahlrecht und Armen Unterſtützung

hin Jch bin nun allerdings der Anſicht daß der gegenwärtige
geſetzliche Zuſtand nicht mehr in allen Beziehungen mit der gegen
wärtigen Entwickelung vereinbar iſt Die Art der Gewährung
von Armen Unterſtützung hat ſich im Laufe der Jahre in einer
Form gegeben die früher nicht üblich war Unterbringung in
Siechenanſtalten Heilſtätten in Gewährung von Lehrmitteln uſw
Auch ſchon deshalb glaube ich für meine Perſon daß in eine
Reviſion der bezüglichen Geſetzgebung eingetreten werden muß
Jch habe mich dieſerhalb mit dem preußiſchen Miniſter des Jnnern
in Verbindung geſetzt um feſtzuſtellen ob der Weg den die Reſo
lution Ablaß vorſchlägt gangbar iſt Jch bin jedenfalls nicht
ſicher ob die in dieſer Reſolution enthaltene Detailbenennung der
Armenunterſtützungen zu dem gewünſchten Ziele führt Redner
verbreitet ſich dann über die einſchlägigen Beſtimmungen in
anderen Ländern und ſteckt das Ziel auf daß jedenfalls nicht
mehr ſchon gelegentliche ſondern nur dauernde Armenunterſtützung
den Verluſt des Wahlrechts nach ſich ziehen ſoll Weiter erklärt
Redner auf eine Anregung des Abg Dove hin er ſei wegen Be
ſeitigung der

engliſchen neuen patentrechtlichen Ausführungsverordnung

mit London in Verbindung getreten Jetzt ſei ihm von dort
erklärt worden daß man dort erſt noch ausreichende Erfahrungen
abwarten wolle Man hat ſich ferner über die preußiſche

Legitimationsverordnung für ausländiſche Arbeiter

beſchwert und geſagt daß ſie den Handelsverträgen und den
Reichsgeſetzen widerſpreche Dieſe Anſicht ſprach Herr Stadthagen
aus und auch Herr Dove äußerte wenigſtens bezügliche Bedenken
Aber dieſe Angelegenheit fällt in das Gebiet der fremdenpolizei
lichen Anordnungen und hierin ſind die Einzelſtaaten nicht be
ſchränkt wie dies in verſchiedenen Handelsverträgen z B mit
Rußland ausdrücklich ausgeſprochen iſt Ueberdies hält ſich die
preußiſche Verordnung in den Grenzen innerhalb deren die
preußiſche Regierung befugt iſt denn ſie beſchränkt ſich auf das

preußiſche Staatsgebiet
Die Kartellenquete iſt mit großer Gründlichkeit und Un

parteilichkeit geführt worden Jn wiederholten Fällen haben die
Kartelle auf Veranlaſſung des Reichsamts des Jnnern ihre Ar
ſprünglichen Abſichten einer nochmaligen Prüfung unterzogen
Es iſt fraglich ob die Mittel der Reſolution Spahn tatſächlich
eine Beſſerung im Gefolge haben würden Ein Kartellamt kann
nicht in Parallele mit dem Aufſichtsamt für Privatverſicherung
gebracht werden Die Kartelle ſind durchaus voneinander ver
ſchieden und r eine ſchematiſche Behandlung nicht Jn
Amerika liegen die Dinge ganz anders Dort ſind die Truſts eine
ungewönhliche politiſche Macht Sind denn die Syndikate hier
im Reichstage vertreten Jch habe hier nur Angriffe auf die
Kartelle gehört Ein völlig abſchließendes Urteil über die Forde
rung der Reſolution Spahn kann ich heute noch nicht abgeben

l e n 2an ne e n 4 e

Den Ernſt der Schlage erlennt die Regierung an und hat den
dringenden Wunſch den Auswüchſen einen Riegel vorzuſchieben

Beifall
Abg Dr Mugdan frſ Vp ſetzt ſich unter lebhaftem Beifall

der bürgerlichen Parteien mit dem Abg Hoch auseinander und
gibt eine draſtiſche Schilderung des Syſtems der ſozialdemoratiſchen
Krankenkaſſen in ihrer Verſorgung der Patienten mit Aerzten
Jn Berlin ſchließen ſie Verträge mit ganzen ſieben Aerzten ab
und dieſe ſieben Zwiſchenmeiſter Heiterkeit beſorgen dann das
nötige Aerzteperſonal Jm Reichstag halten die Sozialdemokraten
große Reden über Streikbrecher züchten aber ärztliche gelbe Ge
werkſchaften Eine Vereinheitlichung der Arbeiterverſicherung
würde in wenigen Jahren wieder eine Reform notwendig machen
Man kann nur Kranken und Jnvalidenverſicherung zuſammen
legen aber überſpruchreif iſt die Reform der Krankenverſicherung

Beifall
Abg Schack wirtſch Vgg empfiehlt eine ſtändige ſozial

politiſche Kommiſſion ſtimmt den Baſſermannſchen Reſolutionen
über die Regelung der Arbeitsverhältniſſe in Kontoren und der
Lage der Rechtsanwalts uſw Gehülfen bei fordert proportionales
Wahlrecht bei allen Arbeiterverſicherungswahlen eine endliche
Erledigung der Hilfskaſſenvorlage und empfiehlt ſchließlich ſeine
Reſolution auf Schaffung von Kammern für Handelsangeſtellte
Jn der Bewertung der Naumannſchen Rede könne er dem Staats
ſekretär nicht zuſtimmen Von Naumann und dem vBerliner
Tageblatt nehmen ſeine Freunde keine Belehrung an

Abg Reuner ntl empfiehlt ſeine Reſolution auf Unfall
fürſorge bei freiwilligen Rettungs und Bergungsarbeiten

Dienstag 1 Uhr Beamteninterpellation und Weiterberatung
Schluß nach 68 Uhr

r

Ausland
Der König von England

atte geſtern in Paris den franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
lemenceau und den Miniſter des Aeußern Pichon zum

Frühſtück bei ſich

Ein neuer Verhetzungsverſuch der Times

Ein Brief den Kaiſer Wilhelm an den engliſchen Ma
rineminiſter geſchrieben haben ſoll gibt der Times
wieder einmal Veranlaſſung ſich als Retter des Vaterlandes
aufzuſpielen und gegen das Oberhaupt des Deutſchen Reiches
mit Ausdrücken und Unterſtellungen zu arbeiten wie man ſie
in der wechſelvollen Geſchichte dieſes Cityblates zur Genüge
zu koſten bekommen hat Was an der Sache Wahres iſt
werden wir hier in Deutſchland in aller Ruhe abwarten
können Der Tag läßt ſich über die Affäre aus London
folgendes melden

Die Times veröffentlicht unter der Ueberſchrift Unter wel
chem König folgenden Brief ihres militäriſchen Mitarbeiters
Jch halte es für meine Pflicht Sie zu erſuchen die Aufmerkſam

keit des Publikums auf eine Angelegenheit von ernſter Wichtig
keit zu lenken Es iſt zu meiner Kenntnis gelangt daß Seine
Majeſtät der Deutſche Kaiſer kürzlich einen Brief an Lord Tweed
mouth über die britiſche und deutſche Flottenpolitik gerichtet hat
und es wird verſichert daß dieſer Brief einem Verſuche gleich
kommt den für unſer Flottenbudget verantwortlichen Miniſter
im deutſchen Jntereſſe zu beeinfluſſen Der Brief iſt zweifellos
authentiſch und eine Erwiderung darauf iſt abgeſchickt worden
Unter dieſen Umſtänden und da die Sache bei der Anzahl von
Perſonen denen ſie höchſt unkluger und unglücklicherweiſe mit
geteilt wurde zum offenen Geheimnis geworden iſt erlaube ich
mir darauf zu dringen daß der beregte Brief zuſammen mit der
Erwiderung ohne Verzug dem Parlament vorgelegt werde
Die Times bemerkt dazu in einem Leitartikel ſie ſei in der Lage
die Mitteilung ihres militäriſchen Mitarbeiters zu beſtätigen
Niemand könne glauben daß der Kaiſer den Brief zu irgendeinem
anderen Zweck als im deutſchen Jntereſſe geſchrieben habe Falls
der Ehrenrang eines Admirals der britiſchen Flotte einen aus
ländiſchen Potentaten zur Einmiſchung in die inneren engliſchen
Angelegenheiten durch geheimen Appell an den Chef des Departe
ments ron welchem die nationale Sicherheit abhängt berechtigen
ſollte ſo wäre die Abſchaffung ſolcher dynaſtiſchen Höflichkeits
bezeigungen eine dringende Notwendigkeit Angenommen König
Eduard der ebenſo guten Grund zur Einmiſchung in deutſche An
gelegenheiten beſäße hätte ſolchen oder irgendeinen über De
partementsfrägen handelnden Brief an den Chef des deutſchen
Marine oder des deutſchen Militär Departements gerichtet wie
hätte Deutſchland das aufgenommen Es hätte einen allgemeinen
Zornesausbruch gegeben und die Welt würde Deutſchland recht
gegeben haben Oder angenommen ein Pitt oder Palmerſton
wäre an der Spitze der Flotte in dieſer Weiſe von einem fremden
Potentaten angegangen wäre er über ſolche kaiſerliche Herab
laſſung erfreut oder über die darin enthaltene Veranſchlagung
ſeines Patriotismus und ſeiner Amtstreue mit Entrüſtung erfüllt
geweſen Würde er auf eine Preſſion von außen gewartet haben
ehe er ſolche Mitteilung dem Parlament vorgelegt hätte Falls
der Deutſche Kaiſer England etwas über ein billiges Einverſtänd
nis über Rüſtungen zu ſagen habe ſo beſitze er amtliche Wege
hierzu keinerlei Privatbeziehungen die er huldvoll zu Perſonen
der engliſchen Regierung unterhalten möge könnten die Ab
weichung vom regelrechten Verfahren und die Zuhilfenahme von
privatem Einfluß entſchuldigen dem einige Männer zugänglich
wären wenn er von hoher Seite komme England ſei jetzt be
rechtigt die Veröffentlichung des Briefes und der Erwiderung zu
verlangen

Wahrſcheinlich iſt hier wieder eine harmloſe Sache mög
lichſt kraß aufgebauſcht Was wirklich Wahres daran iſt
wird man ja bald erfahren Der erſte Lord der Admiralität
Lord Tweedmouth erklärt über den Jnhalt des Briefes
den der deutſche Kaiſer an ihn gerichtet hat derſelbe ſei
lediglich perſönlicher Natur geweſen und die Er
klärung die er im Oberhaus in der Angelegenheit ab
zugeben gedenke werde ſich daher nicht auf den Jnhalt
des Schreibens ſelbſt zu erſtrecken haben Der Star
bezeichnet den Times Artikel als einen frivolen Ver
ſuch eine Hetze gegen Deutſchland herbeizuführen

Reiſe Fallières nach Petersburg
Jn diplomatiſchen Kreiſen in Petersburg ſpricht man

mit ziemlicher Beſtimmtheit von dem bevorſtehenden Be
h des Präſidenten Fallières in Petersburg
ie Reiſe würde dem B zufolge natürlich im Sinne

der Fatigung des immer noch etwas kranken franzöſiſch
ruſſiſchen Bündniſſes von großer ſein Es heißt
den Präſidenten werde der Miniſter des Auswärtigen
Pichon begleiten Die Reiſe e mit einem gewiſſen Prunk
umgeben werden Man behauptet in Petersburg von
Fallieres daß dieſer ein aufrichtiger Anhänger des Bünd
niſſes mit Rußland ſei und dieſe Jdee oft gegen Clemen
ceau zu verteidigen habe welcher in ſeinen Sympathien
mehr zu England neige

Halle und Umgegend
Halke a S War

Volksbibliothek

Jm Januar 1908 hatte die Volksbibliothet
Leſer 6907 3169 Leſer 4565 1907 4546 Bun Weliehen die bisher ſtarrte Benutzung erreichte ver 3 ver
mit 3606 Leſern 1907 3036 und 4656 1907 tuar
Büchern Erwerd t 4432us neuen Erwerbungen feien genanntZwei Seelen Der Joggeli Sp war früher Se delm Speg
licher hier Gräfin Rantzau Ein unmöglicher gnisgeiſt
Polenz Der Grabenhäger Wurzellocker Heer An Menſch
Waſſern Der König der Bernina O Ernſt V an deiligen
und großen Leuten Viktor v Scheffels Werke volitcinen
Aus den Schaffſteinſchen Volksbüchern Joachim R andig
Bürger zu Kolberg Mügge Der Vogt von Shit be
Paſſarge Südafrika eine Landes Volks und Wirt
kunde A v Liliencron Reiterbriefe aus Süd Weſt Zaſts
und Gedichte aus dem Feldzuge in Südweſtafrika i90 riefe
Fritz Piſtorius Mit Gott für König und VatKriegserlebniſſe eines preußiſchen Jungen 1806 und ighand
Karl Haſe Jdeale und Jrrtümer dieſe Darſtellung ſeine
Jugend bildet mit den gleichfalls vorhandenen u
meines Lebens zuſamen eine vollſtändige Selbſtbio en
dieſes bedeutenden Menſchen und Gelehrten Schon hie
Lebenserinnerungen des Präſidenten Paul Krüger alter

Ausleihezeit an den Wochentagen 12 1 Und ab
127 9 Sonntags 11 12 Die ſchnellſte Abfertigung
im ganzen möglich an den Wochentagen Vormittags a iſt

Auch Herr Landtagsabgeordneter Schmidt iſt delich mitgeteilten Antrag Winkler auf Verbeſernn M
Wegeordnung für die Provinz Sachſen be
getreten Es handelt ſich dabei in der Tat um die Beſeitigung
von Härten die nach dem beſtehenden Geſetz die Gemeinde
treffen könne zu Gunſten des früher in weit größerem U
fange als jetzt wegebaupflichtigen Fiskus

Der frühere Direktor unſeres Jnterimstheaters HofeBenno Köbke iſt zum Direktor des Berner Stern
wählt Köbke war ehedem auch Leiter der Sommeroper de
neuen königlichen Opernhauſes in Berlin Direktor in
Zwickau und Erfurt

Der Erſte kommunale Wahlbezirks Verein hat ſeine Mo
natsverſammlung am Dienstag abend 84 Uhr im Rat
keller mit folgender Tagesordnung 1 Wahl von Ver
tretern zum Bürgerverein f ſtädt Jnter 2 Poſtſchalter
Verkehr 3 Bericht über die Konzeſſionsſteuer und Bedürf
nisfrage 4 Anträge aus der Verſammlung

Schon wieder ein Piſtolenduell Die Dölauer Heide iſt
abermals der Schauplatz eines Piſtolenduells geweſen Zwei
Studenten hatten aus irgend welchem Anlaß zur Piſtole
greifen zu müſſen geglaubt Das Ergebnis war daß der
eine von den Kämpfern durch einen Schuß verwundet wurde
Schon vor 14 Tagen war in der Heide ein Piſtolenduell
zwiſchen zwei anderen Studenten ausgefochten worden das
indes unblutig verlief Es iſt bedauerlich daß die ernſto
und wohlmeinende Rede die der frühere Erſte Staats
anwalt Schweigger vor wenigen Monaten hier im Gerichts
ſaal hielt anſcheinend in den intereſſierten Kreiſen ſo wenig
Beachtung und Verſtändnis findet Wenn denn ſchon mal
duelliert werden muß iſt da die ritterliche Waffe der
krumme Säbel nicht ausreichend

Provinzial Nachrichten
Eisleben 6 März Dr Thilo Krumbach ein

Sohn unſerer Stadt iſt zum Direktor der deutſchen zoologi
ſchen Station in Rovigno Jſtrien berufen worden

2 Nordhauſen 6 März Stadtälteſter Her
mann Schmidt Nordhauſen hat einen ſeiner beſten
Bürger verloren Städtälteſter Hermann Schmidt iſt geſtern
abend gegen 7 Uhr geſtorben Er iſt 70 Jahre geworden und
ſozuſagen in den Sielen geſtorben denn noch am Mittwoch
leitete er eine Aufſichtsratsſitzung geiſtig friſch wie immer
und auch in der Stadtverordnetenverſammlung am Montag
erſchien er noch Lange Jahre verwaltete Stadtälteſter
Schmidt im Magiſtrat das Dezernat der Verſchönerung und
hat ſich um unſere Anlagen mancherlei Verdienſte erworben
Außerdem lag ihm das Deezrnat des Waſſerwerks ob er war
Vorſitzender der Friedhofdeputation und ſtellvertretender
Vorſitzender der Veranlagungskommiſſion Ferner Vorſitzen
der der Handelskammer und ſaß lange Jahre hindurch im
Bezirkseiſenbahnrat zu Frankfurt a wo er nach h
heimatliche Verkehrsintereſſen wahrnahm Jm induſtriellen
Leben unſerer Stadt beſchränkte ſich Stadtälteſter Schmidt
nicht nur auf ſein eigenes Geſchäft die Branntweinfabri
kation er war im Aufſichtsrat verſchiedener großer Un r
nehmungen ſo der Aktienbrauerei wo er den Vorfſitz z
der Harzquerbahn der Spritfabrik von Leißner m e
der Nordhäuſer Bank reſp der Magdeburger Privatban

x AufMumsdorf 6 März Tödlicher Unfall
der Grube Phönix wurde geſtern der Arbeiter Rudolt arg
Broſſen verſchüttet Er konnte nur mit gebrochenem
tot geborgen werden

Vom Eichsfelde 5 März Sprung dZu Auf dem Bahnhofe Frieda ſprang Don re
ein Tuchmacher aus Wanfried aus dem fahren Hauſe zu
Der Mann befand ſich in dem Abendzuge um nach Heee
fahren Als nun der Zug in der Nähe des Bahn hielt da
der über die Frieda führenden Eiſenbahnbrücke ren war
auf der Strecke ein Schienenbruch entdeckt und ſtürzte
gari er ſchon am Ziele zu ſein ſprang hinaus von etwa
n die ſtark angeſchwollene Frieda aus einer Höhe ein guter

4 Metern Glücklicherweiſe war der Tuchmachet i ehimmen
i iner ſo daß er wohlbehalten an Land

onnte
tworMeiningen 6 März Der Herzog ne undtet e auf die Meldung daß das Hoftheater breneroher

unrettbar verloren ſei aus Kap Martin Das i nicht anVerluſt für die Meininger Der greiſe Herr dte Wenn
53 erluſt ſondern daran daß ſeinem Volke
ür lange Zeit unmöglich ſei

Eg Bad Harzburg 5 März Bau ein Sptverordtrizitätswerte Jn de geſtrigen t eente
netenſitzung wurde der Errichtung eines leſen ſind auf
im ſtädtiſchen Badehauſe zugeſtimmt Die In
170 000 Mark v t die auf dem Wege e
aufgebracht werden ſollen
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BV rermiſchtes
Schreckensſzenen in Cleveland

entſetzlichen Brandunglück das an zweihunr in der Schule von ortheollingwood bei
z peland den Tod brachte werden noch folgende Ein

nntelheinn Den der einer der erſten auf dem Schauplatze

fand ſeine kleine Tochter in dem Schwarm der Kinder
den Eingang verbarrikadierten Das Kind war ſo ein

die Wngt daß der Vater ihm bei dem e es aus dem
e zu reißen einen Arm aus der Schulter riß

Käſe Mädchen wurden ſofort getötet als ſie aus einem
Drei nenden rer im dritten Stock ſprangen Ein Mann
bre wie Schule kurz nach dem Ausbruch des Feuers erreichte
der daß eine rückwärts belegene Tür ſich ein wenig öffnen
ſand Er verſuchte durch ſie ins Haus zu dringen aber ver
i er ſchlug darauf einige Fenſter entzwei durch die er
t Hilfe einiger anderen Leute eine Anzahl von Kindern

Die Nachbarn die zuerſt auf der Brandſtätte erſchie
ſagen daß die unteren Korridore ſchon mit Flammen

wen Rauch angefüllt waren Alle Fenſter waren gefüllt mit
ſchrecten Kindern aber die züngelnden Flammen hielten

ß von einem Sprung auf die Straße abſie Alles was die Leute die um das brennende Gebäude
rſammelt waren tun konnten war die Kinder aus den

Pheren Stockwerken zu retten Die Flammen ſchlugen auf
ven Treppen in die Höhe Das einzige was die Feuerwehr
tun konnte war den im Hausflur eingepferchten Kindern
duft zu verſchaffen Selbſt dies war zu ſpät das Jnnere des

Hauſes glich einem glühenden Ofen Die Polizei
var genötigt die herandrängenden Eltern der brennenden
Kinder mit Gewalt zurückzuhalten da alle Hoffnung dieſe zu
retten ver eblich war Männer weinten Frauen verfielen
in hyſteriſches Beten auf den Straßen und ein furcht
barer Geruch von verbranntem Fleiſch ſteigerte
das Schreckliche der qualvollen Situation Miß Anne Mo
ran die Führerin der Mädchenabteilung die dem Flam
wentode entrann erklärte daß die Kinder ſofort nach dem
Feueralarm den Türen zueilten Sie wußten was ſie im

Falle einer ezeerteg zu tun hatten aber es ſei un
möglich geweſen ſie in Ordnung halten

Coroner Burke ſchrieb den ſchweren Verluſt an jungen
Menſchenleben der fehlerhaften Konſtruktion des
S/chul gebäudes zu Die Hallen waren eng und es be
ſtand nur eine Art von Ausgängen Wenn dieſe verſtopft
waren mußten die Kinder bei lebendigem Leibe verbrennen

wie Mäuſe in einer Falle Nur die Außenmauern der Schule ſind ſtehen geblieben Das Dach und
die Decken ſind in den Keller gefallen Die meiſten Kinder
haben ihren Tod durch Rauchvergiftung gefunden

Die rer der Leiche Pauline Luccas Am Don
nerstag wurde in Gotha die ſterbliche Hülle von Pauline
Lucca dem Feuer übergeben Obwohl an der Beſtattung
keine Anverwandten ſondern nur einige Damen und Herren
als offizielle Begleiter teilnahmen ſo geſtaltete ſich dieſe
doch außerordentlich feierlich und ſtimmungsvoll Der weiße
Metallſarg bildete ein wahres Wunderwerk in ſeiner präch
tigen Ausſtattung Berge von Blumen und herrlichen Krän
zen mit den koſtbarſten Schleifen meiſt in Lilafarben und
zahlreichen Widmungen von den meiſten deutſchen Bühnen
ind illuftren Kollegen zeugten von der Beliebtheit der un
ſterblichen Künſtlerin Herr SubDiakonus Fräderich hielt
die Leichenrede der er die Goetheſchen Worte Die Seele
des Menſchen gleicht dem Waſſer uſw zu Grunde gelegt
hatte Anter den Tönen des Liedes Wenn ich einmal ſoll
ſheiden von hellen Kinderſtimmen klangvoll geſungen
ſenkte ſich der Sarg um dem Feuer zugeführt zu werden
Eine Anzahl Mitglieder des Herzogl Hoftheaters ſpeziell
der Hofoper hatte es ſich nicht nehmen laſſen der Beſtattung
beizuwohnen Die Aſche der Künſtlerin wird nach Baden
bei Wien übergeführt und dort beigeſetzt

Das neue Gehalitsregulativ Auf einem karnevaliſtiſchen
Herrenabend von Beamten in Würzburg erſchienen ſämt
liche Teilnehmer verabredungsgemäß in Koſtüm Unter an
derem kam aber auch ein jüngerer Aſſeſſor in Frack und
weißer Binde dagegen mit ganz ſchäbigen zu kurzen Hoſen
und zerriſſenen Stiefeln Auf die Frage eines höheren
Amtsvorſtandes was denn dieſer Aufzug vorſtelle erwiderte
der Aſſeſſor bin das neue Gehaltsregulativ oben fein
aber Unten hat s nicht mehr gelangt

Ein falſcher Oberförſter Auf dem Potsdamer ln
derhaftete die Berliner Kriminalpolizei den ſtellungsloſen
r eur h der unter dem Namen eines
r örſters iewiſch jungen Mädchen die Ehe verſprach

n ſie dann um ihre Erſparniſſe betrog Bei der erſten Ver
hnung ergab es ſich daß Wutſchke ſchon einmal verhaftet

Jorden war aber wieder freigelaſſen wurde weil ſeine
igene Schweſter ihn für ihren Mann ausgegeben hatte

Die Spielhölle von Spaa geſchloſſen Mit Wehmut wer
ie internationalen Spielerkreiſe von einer Nachricht

zer TMis nehmen die man aus Spaa übermittelt Danach
van er belgiſche Juſtizminiſter die Schließung des inter
h nalen Spielklubs in Spaa angeordnet Die Spiel
peitst Spaa des auch durch ſeine traditionellen Schön
bel ſarturrenzen bekannten belgiſchen Kurorts hat den
8 en Behörden viel zu ſchaffen gemacht Gegen die erſte
Vur ung der Spielhölle durch den Staatsanwalt hatten
e Neger und S tadtdirettion demonſtriert jetzt iſt durch

a prt des h r ieldölle der Star e t ers endgültig über die Spiel

wen ggeerIrhte Nachrichten und Telegrammr
Kaiſer Wilhelms Briefwechſel mit Lord Tweedmouth

London 6 Mäheut 6 rz Unterhaus Bei Schluß dertigen Sitzung gab Schatzſekretär Asquith fol r Er
am ig ab Es iſt Tatſache daß Lord TDwredmoukh
erhielt e ruar vom deutſchen Kaiſer einen Brief
ſreundf s iſt eine rein private und perſönliche in durchaus
wouthe ſtlichem Geiſte n Mitteilung Lord Tweed

en ytwort war gei alls privat und nicht formell ge
oder dem weder der Brief noch die Antwort waren bekannt
gewiſſe We binett mitgeteilt Jch möchte im Hinblick auf
werden ermutungen die wie es ſcheint daran geknüpftdes ariſetzufügen daß das Kabinett ſchon vor der e

drinedere ſeiner endgültigen Entſcheidung über denveiſall ranſchlag des Jahres gelangt war gemeiner

Lond

A J on 6 M 7Chquith hie r der Erklärung des Schatzſekretärs
s p binett im Unterhaus eine Sitzung abvie degttet daß die Mitteilung an das Haus ber den

eutſchen Kaiſers Gegenſtand der Beſprechung war

Kiel 6 März Ein Berliner Telegramm der KielerZeitung ſagt Zu dem Brief des deutſchen ſern
Tweedmouth der den Times Anlaß zu ſo heftigen Aus

führungen gibt kann einſtweilen nur bemerkt werden daß
wir es hier mit einem Privatbrief zu tun haben Ferner
iſt entgegen den Angaben der Times dadieſer Brief unmt i die Tendenz gehabt haben kann a
das engliſd Marinebudget irgend welchen Einfluß auszuüben der Brief dürfte Retwehr irrtümlichen Aeußerungen

entgegentreten die in England über den deutſchen Flotten
bau verbreitet ſind

Parlamentariſches
Berlin 6 März Dem Abgeordnetenhaus ging der Ent

wurf über den Bau des maſuriſchen Kanals zu Für den
Kanal vom Mauerſee nach der Alle bei Allenburg werden
14 700 000 Mark für die Anlage von Staubecken im maſuri
ſchen Seengebiet 1815 000 Mark en Der Kanalbau
ſoll erſt begonnen werden wenn der dafür erforderliche
Grund und Boden der Staatsregierung unentgeltlich und
laſtenfrei überwieſen wird Die Ausführung der Staubecken
wird davon abhängig gemacht daß die Provinz Oſtpreußen
einen Beitrag von 200 000 Mark übernimmt

Zwiſchenfall in den Wandelgängen der franzöſiſchen
Deputiertenkammer

Paris 6 März Jüngſt ſind zwei Miniſterialbeamte
verſetzt worden weil ſie dem Deputierten Conſtant an dem
Tage wo er interpelliert hatte die Hand drückten Dies
rief heute nachmittag in den Wandelgängen der Kammer
neuerlich einen Zwiſchenfall hervor Der Attachs Mandel
aus dem Bureau des Miniſterpräſidenten Clemenceau der
verdächtigt wurde ein Gerücht verbreitet zu haben daß der
Deputierte Aſtier die zwei in Frage ſtehenden Beamten dem
Miniſterpräſidenten angezeigt habe beſtritt dies in aller
Form Daraufhin bezeichnete der Deputierte Berteaux dieſe
Angaben Mandels entſchieden als unrichtig verſetzte ihm
einen Stoß und drohte ihn an den Ohren zu nehmen Der
Zwiſchenfall wird viel beſprochen

Paris 6 März Jnfolge des heutigen Zwiſchenfalls in
den Wandelgängen der Deputiertenkammer hat der Attaché
Mandel vom Bureau des Miniſterpräſidenten ſeine Ent
laſſung genommen um für ſein ferneres Handeln frei zu
ſein Heute abend hat Mandel dem Deputierten Berteaux
ſeine Zeugen geſchickt

Paris 6 März Rach einer Jnterpellation Rouanet
über die Miſſion Blanchets in Senegal und im Anſchluß an
eine Erwiderung des Kolonialminiſters Millièss la Croix
der ſeine Verwaltung rechtfertigte nahm die Kammer die
einfache Tagesordnung an für die ſich die Regierung ent
ſchieden hatte Sodann nahm die Kammer wieder die Ver
handlungen über die Einkommenſteuervorlage auf von der
der erſte Artikel mit 458 gegen 64 Stimmen angenommen
wurde

Wilhelmshaven 6 März Der Kaiſer beſichtigte heute
nachmittag auf der Werft den Neubau und die neue Ein
fahrt Nach der Beſichtigung kehrte der Monarch an Bord
der Deutſchland zurück um Regierungsgeſchäfte zu erle
digen

Paris 6 März Als der Miniſter der öffentlichen Ar
beiten Barthou heute nachmittag über den Rond Point des
Champ Elyſée nach Hauſe zurückkehrte fuhr ſein Wagen
gegen eine Straßenlaterne Der Miniſter wurde infolge des
Anpralles mehrfach im Geſicht verletzt

Paris 6 März Der General Amade telegraphiert
Die Truppen lagern bei Sidi Hajaz 14 Kilometer von Caſa
blanca an der Straße nach Rabat Der Geſundheitszuſtand
der Truppen iſt ausgezeichnet

Waſhington 6 März Der Schiedsgerichtsvertrag zwiſchen
Mexiko und den Vereinigten Staaten der nach dem Muſter

s franzöſiſch amerikaniſchen Schiedsgerichtsvertrages abge
ſchloſſen wurde ſoll in einigen Tagen unterzeichnet werden

London 6 März Der Gewerkverein der Schiffs
bauer beſchloß ausführliche Erläuterungen zu den von den
Arbeitgebern geſtellten Bedingungen an ihre Mitglieder
zu erlaſſen und eine neue Abſtimmung vorzunehmen

Hancol Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kredit 202 75 Diskonto 174,37 Deutsche Bank 237 80 Berliner
Handelsgesellschaft 157,75 Kanada 140,80 Baltimore 79 50
Paketfahrt 112,62 Nordd Llovd 101,00 Russische Anl von 1902
81,20 Laurahütte 209,62 Bochumer Guss 198,00 Harpener 194,00
Gelsenkirchen 182,25 Phönix 173,62 Dresdner Bank 137,00
Schaaffhausen 133,60 Lombarden 25,80 Türkenlose 150,75
Tendenz Schwächer

Auf dem Kassamarkte notierten höher 3 proz
Reichsanleihe 0,10 Finkenberg Zement 1 Adler Fahrrad 50
Düsseldorfer Waggon 2 kHallesche Maschinen 2 Anilinfabrik
3,25 Saline Salzungen 1,75 Basalt Aktien 1,25 Kaiserhof Hotel
1,25 Cartonnagen Ind Ges 2,50 Deutsche Gasglühlicht 25
Deutsche Waffenfabrik 6 Neue Photograph Ges ,50 Nordd
Steingut 4 Rhein Spiegelglas 1,50 Königsb Zellstoff 1,75 Berg
mann Elektr 2,25 Stettiner Elektr 25 Massener Bergbau
1,75 Menden Schwerte 1,30 Mülheimer Bergwerk 3,50
Dagegen notierten niedriger 3proz Reichsanleihe 0,10
3proz Konsols 0,05 Schultheissbrauerei 1,50 Spandauer Berg
brauerei 1,50 Vogtländer Sohn 3 Adler Zement 1,50 Wicking
Zement 2 Balcke Tellering 2 Baer Stein 1,50 Silesia 3
Stoewer Fahrrad 1,75 Admiralsgartenbad Akt 75 do Vor

zugs Akt 1,00 Deutsche Linoleum 00 Lingel 3,75 Königszelt
Porz ,00 Akumulatoren Fab 00 Concordia Bergbau 2,00
Kölner Bergwerk 3,50 Langendreer 2,25 Witten Stahl
röhren 1,50

Reſchsbank Der Zentralausschuss der Reichsbank
ist für heute einberufen Es dürfte sich um eine Diskont
ermässigunge handeln

Deutsche Effekten und Wechselhank Der Aufsichtsrat hat
beschlossen der Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende für das Jahr 1907 von 4 Proz gleich 13 Mk pro Aktie
bei unverändertem Vortrage in Vorschlag zu bringen Die dem
Autsichtsrat unterbreiteten Bilanzziffern weisen nach wie vor
eine grosse Liquidität der Mittel der Bank aus sowie eine gün
stige Weiterentwickehung sämtlicher Geschäftszweige Der
Rückgang der Dividende gegen das Vorjahr um Proz erklärt
sich durch die Minderbewertung welche die Bilanzkurse per
31 Dezember auf dem Effektenkonto notwendig machten

Anhalt Dessauische Landesbank Die Verwaltung bringt für
1907 die Verteilung einer Dividende von 6 Proz wie im
Vorjahre in Vorschlag wobei eine Zuweisung von 100 000 Mk
1 V 0 auf Delkrederekonto vorgesehen ist

Gewerkschaft Heldrungen I und II Staatsanwalt a D
r ist in den Vorstand der Gewerkschaft kooptiert

worden
Die kartellierten österreichisch ungarischen Zuckerfabriken

haben mit Rücksicht auf die Steigerung der Rohzuckerpreise die
Raffinadepreise für das Inland um Krone auf 72 Kr
ab Fabrik erhöht

Preerwäezivnz in er Vioenia austrie Wio Lerlantei sind
t der Suche nach Arbeit für Landkessel die Preise um 5 Mk

auf 130 Mk ermässigt worden Dagegen sind die Preise für
Schiffskessel in der letzten Zeit unverändert geblieben Der
Eingang Von Aufträgen ist im allgemeinen gering

Feierschichten im Ruhrrevier Infolge des allmählich stärker
werdenden Absatzmangels kündigt die Verwaltung der Gelsen
kirchener Bergwerksgesellschaft auf ihren verschiedenen Zechen
das Einlegen von periodischen Feierschichten an Andere Zechen
im Ruhrrevier schliessen sich diesem Vorgehen an

Gemeinnützige Baugesellschaft Aktiengesellschaft in Leipzig
Der Aufsichtsrat hat beschlossen der für den 27 März anbe
raumten Generalversammiumg die Verteilung einer Divi
dende von 2 2 Proz vorzuschlagen

Handels HBDevpeschen
Berlin 6 März Priv Tel Der Aufsichtsrat der Deut

schen Waffen und Munitionsfabriken beschloss
der Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
20 Proz wie i vorzuschlagen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 6 März Am Frähmarkt notierten
Weizen inl 209 214,00 Roggen inl 200 208 o0 Hafer märkisohermecoklenburg pommerscher preuss posenscher u sohlesischer fein
175 183 mittel 163 174 gering 156 162 russischer mittel u gern

Mais runder 158,00 160,00 Gerste inländ Futtergerste mi
und gering 150 158 gute 159 172 russische und Donau leichte 148bis 152 Erbsen inländ und ausländischer Futterware 177 186 Kleine

Weizenmehl 00 27,25 29,50 Roggenmehl 0 und 1 26,20 28 10Weizenkleis 12 50 13 25 Roggenkleis 12 50 13 00 Alles frei Bahn
Hamburg 6 März Weizen ruhig Mecklendurger und Osv

Holsteiner 204 215 Roggen ruhig Mecoklenburger und Altmärker
186 200 russ eit v Pud 10/15 159,00 Gerste fest südruss eif
129,50 Hater stetig Holsteiner und Mecklenburger 165 172 Mais
stetig America mixed eit 117 00 La Plata eif 109 00

Pest 6 März Weizen ruhig per Aprual 12,08 Gd 12,09 Br per
Oktober 9,89 Gcd 9,90 Br Roggen per April 10,62 Gd 10,63 Br
per Oktober 8,68 G 8,64 Br Hafer per April 7,86 Gd 7,87 Brer Oktober Gd Br Mais per Na 6,6 Gd 6,68 Br

ps per August 16,25 Gd 16,35 Br
Kaffee

Hamburg 6 März Good average Santos
vorm nachm abends32 Gd 82 Gd 325 Gd
322 Gd 82 G 38 GdSeptember 88 Gd 88 Gd 38 GdDezember 38 Gd 331 Gd 388 Gdruhbi rudig behauptet

n Kaftee an ana Vre 6 rz Kaffee good av antos per MArz perMai 42 per Sept 42 per Her 42 t Bau

Zucker
Hamburg s6 März Rübenronhzueker I Produkt Basis 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper März 20,65 20,65 20,65 Mrn 20 76 20,75 20,80Mai 230,95 20,90 20,90m August 21 25 21,20 21,20Oktober 19,85 19,80 21,60Derember 159,70 18,70 19,70
stetäg raubig ruhig
Spiritus

Nordhausen 6 März Branntwein 40 Vol Proz für 100
105 106 66,50 67,50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

74,75 75,25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei
Hamburg 6 März Spiritus fest per März 82 Gd per

Marz April 321 Gd per April Mai 32 Gd
Fettwaren und Oele

Bremen 6 März Schmalz fest Loko Tubs und Firkin 40

per 41amburg 6 März Räb öl ruhig verszollt 76,00
Koln 6 März Rüböl loko 76,50 per Mai 75,50

Petroleum
HRHamburg s März Petroleum test Standard white loko 55

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin s März Kartoftelmehl und Stärke 24 75 26 25 Feuochte

Stärke 14,50
Magdeburg 6 März Prima Kartoffelstärke und Mehl für

Wolle
100 kg 25,50 28,75

Bremen 6 März Baumwolle ruhig Upl loko middl v8 Pfg
Metalle

Glas gow 6 März Mittag Rohesen fest Middlesbrough
warrants 50/9

London 6 März Ohili Kupfer stetig 56 s Monat 57, Zinn
Straits fest 133 3 Monat 120, Blei spanisehb stetig 14 englisoh
14 Zink gewöhnliche Marke stetig 21 spes Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorkK 6 2 S 2 Ohieago 6 2 S ZWeizen p Mai 106 106 Weizen p Mai 98 98v Juli e h v In s 98Mais p Mai 785 72 i Mals p Mai s 68a Mi 7o 7o Ja s sMehl Sprin clears 4,50 4 50 Hafer p Mai 53 658
Kaffee Vair Rio Nr 7 s Sil v Juli s 45v März S 855 80 Roggen p Mai 84 84Ala 95 S,90 Schmalz März 7, 72 7,50Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 7,95 7,75do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70 r

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

asserstände
bedeutet über unter Null

Saale nnd Unsernt Fall Ware
Artern Brückenpeg Marz I I e März I
Nebra Op 24 r2,201 4u Up 1,82 I 74 8 SWelssentfels Op 2,64 621 2 SVp 14 i c2 12Trotha 2, 70 c 66 8Alsleden Op 7 6 26601p 68 2,45 20Bernburg 72,15 F1,95 17 SKalbe Op 94 86 8 SUp 2 10 r i,88 22 2Molänm Iser Eger Elbe

März Fall Wuehs März all Wuche
Budweis O 2 Torgau 6 TPrag 55 4 Wittenderg 76jungbunzl 20 4 Kwosslau 92,3 13Laun I 21 741 15Pardubitz 0,4 8 Vagdeburg l 11Brandoeis o 1 Tangermdel 8 4b IMelnik 0 8 Witt enbge 44 16Leitmeritz 6 b 2 Dömitz Pg 5 42, 03 7Aussig 9 1 Hohnstort 6 43 25 1Drescen 54 7 Lauendurg 4327 1
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